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1 1VOR DEM RATSGEBÄUDE

Lärm vergleichbar einem großen offenen Stadtplatz. Mark 
Brandis geht Stufen hinunter zum “Taxistand” und wird durch 
einen Ruf von hinten aufgehalten. Angelica Nelson ist eine 
junge Reporterin.




ANGELICA




Commander! Commander Brandis!

BRANDIS




Ja?

ANGELICA




Entschuldigen Sie die Störung, 
Angelica Nelson für VTV3. Ich habe 
ein paar Fragen, haben Sie einen 
Moment Zeit?

BRANDIS




(geht weiter)




Keine Fragen, wenden Sie sich an 
meine Frau, die ist 
Pressereferentin der VEGA.




ANGELICA




(läuft mit ihm)
Ich versuche schon seit zwei 
Wochen, an Sie heranzukommen, ich 
war bei Björnsen, bei Stroganow, 
sogar bei Repin habe ich 
vorgesprochen, alles vergeblich. 
Und jetzt warte ich hier seit zwei 
Stunden in der Hoffnung, dass Sie 
aus diesem Ausgang herauskommen. 
Bitte.




BRANDIS




Ich darf noch nicht einmal zugeben, 
dass ich auf der Venus bin. Keine 
Kommentare. Bitte verstehen Sie 
das.




Er eilt davon.

ANGELICA




(von weiter weg)
Ich soll Sie grüßen, von meinem 
Vater.




(Pause)




Er hat gesagt, sie waren der beste 
Klabautermann, den er je hatte!




BRANDIS




Wie bitte? Was haben Sie da gesagt?




Balthasar
Information Only
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ANGELICA




Ich glaube, er meint damit, daß Sie 
mal Blinder Passagier bei ihm 
waren.




BRANDIS




(kehrt zurück)




Moment, wie war Ihr Name?




Angelica holt ihn ein.




ANGELICA




Angelica Nelson. 




BRANDIS




Und Ihr Vater?

ANGELICA




War Captain der Barbarossa.




BRANDIS




(verblüfft)
Das ist doch -- also gut, kommen 
Sie mit ins Taxi.




Einsteigen, Geräusche, während sie ihr Equipment im Taxi 
verstaut. Türen schließen. 




2 2IM VENUSTAXI

Enge Akustik.




TAXISTIMME
Den Zielort bitte.




BRANDIS




Zum Osthafen, Münsterpassage 
meiden.

TAXISTIMME
Verstanden. Ankunft in drei 
Minuten, fünfzehn Sekunden.




Das Taxi hebt ab.




BRANDIS




Meine Bedingung: was ich Ihnen 
jetzt sage, werden Sie offiziell 
noch anderswo herausfinden. 
Einverstanden?


ANGELICA




(fingert an Aufnahmegerät 
herum)




Ehrensache. Danke.
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BRANDIS




Noch befinden wir uns nicht 
wirklich in Gefahr, egal, was der 
General und Hirschmann sich 
offiziell an den Kopf werfen. Smith 
wird aber nicht zögern, wenn er uns 
an einem schwachen Punkt erwischen 
kann. 




ANGELICA




Und was ist dieser schwache Punkt?




BRANDIS




Wenn die Versorgung zusammenbricht. 
Ich nehme an, dass er es zuerst mit 
einer Blockade versuchen wird, uns 
mürbe zu machen. Oder können Sie 
sich vorstellen, was ein Angriff 
auf unsere Kühlung oder 
Luftversorgung bedeuten würde?




ANGELICA




Die Ozonerien?

BRANDIS




Aber keine Sorge, Smith hat noch 
genug andere Probleme auf der Erde. 




ANGELICA




Die Republiken?




BRANDIS




Dazu kann ich Ihnen nichts sagen. 
Aber wir sind gleich da. Wie geht 
es Ihrem Vater, ich habe ihn ewig 
nicht gesehen.

ANGELICA




Er ist noch auf der Erde --




Einschlagsgeräusch, Glas splittert, das Taxiantriebsgeräusch 
verändert sich. Ein leises Alarmpiepen.




ANGELICA




--was war das?

BRANDIS




Das Flugsystem ist getroffen. 
Jemand hat uns beschossen! Ich 
versuche, nach vorne an die 
Notsteuerung heranzukommen. Nehmen 
Sie Ihre Sachen.




Brandis zwängt sich durch die Trennung zwischen Passagierraum 
und “Cockpit”. Das Triebwerk stottert und faucht.





